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Energie / Umwelt

Eigentlich sollten die Strompreise fallen!  
Warum tun sie es nicht? BEE Geschäftsführer  
Dr. Hermann Falk erklärt warum
„Durch die Erneuerbaren Energien sind die Strompreise tatsächlich schon beträchtlich gefallen – 
und zwar um satte 4 Cent pro KWh seit 2009. Doch die stark gesunkenen Großhandelspreise an den 
Strombörsen werden von den Energiekonzernen nicht, oder nur zum Teil und verspätet an ihre Pri-
vathaushaltskunden weitergegeben. Deshalb kann ein Preisvergleich der Stromanbieter lohnend sein. 

Zugleich sollte sich die Politik einem Geburtsfeh-
ler der EEG-Umlage annehmen, denn die derzeitige 
Gestaltung der EEG-Umlage verzerrt die Kosten des 
Ökostromausbaus. Grund dafür ist ein paradoxer Zu-
sammenhang:  Eben weil die Erneuerbaren die Strom-
preise an den Börsen senken, steigt die EEG-Umlage. 
Denn fallende Preise schrumpfen die Einnahmen, die 
Differenz wird durch die Umlage ausgeglichen. 

Und nicht zuletzt blähen satte Industrierabatte die 
EEG-Umlage auf. Tatsächlich wird sie nahezu aus-
schließlich von Privathaushalten, Kleingewerbe und 
Mittelstand bezahlt, denn die großen Unternehmen 
sind weitgehend befreit – was es für die Bürger natür-
lich teurer macht. Sie zahlten 2015 samt Umlage 28,8 
Cent für die Kilowattstunde, während vollständig 
privilegierte Unternehmen Strom für 4 bis 4,5 Cent 
kaufen konnten. Diese Privilegien erhalten vor al-
lem besonders energieintensive Betriebe, die zu solch 
niedrigen Preisen kaum Anlass haben in Effizienz-
techniken zu investieren.“ 

Dr. Hermann Falk

Als Dachverband der Er-
neuerbare-Energien-Branche 
in Deutschland bündelt der 
BEE die Interessen von 42 
Verbänden und Unternehmen 
mit 30 000 Einzelmitglie-
dern, darunter mehr als 5 
000 Unternehmen. Zu den 
Mitgliedern zählen u. a. der 
Bundesverband WindEnergie, 
der Bundesverband Solar-
wirtschaft, der Fachverband 
Biogas und der Bundesver-
band Deutscher Wasserkraft-
werke. Er vertritt auf diese 
Weise 355 400 Arbeitsplätze 
und mehr als 3 Millionen 
Kraftwerksbetreiber. Das Ziel: 
100 Prozent Erneuerbare 
Energie in den Bereichen 
Strom, Wärme und Verkehr.

Trotz leicht steigender EEG-
Umlage sollte der Strompreis 
2016 sinken - dank gefall-
ener Börsenstrompreise. 
Entwicklung der Summe 
aus EEG-Umlage und Bör-
senstrompreis 2009-2016 
(Detailbetrachtung) Cent je 
Kilowattstunde



Fachwissen für technische Entscheider

Wir sichern Werte:
AVW Versicherungsmakler GmbH 

Hammerbrookstr. 5 | 20097 Hamburg 
Tel.: (040) 2 41 97-0 | Fax: (040) 2 41 97-115

E-Mail: service@avw-gruppe.de
www.avw-gruppe.deIn Kooperation die Initiatoren

Risiken erkennen. Schäden vermeiden. Kosten senken.
Seit über 30 Jahren ist die AVW Gruppe kompetenter Versicherungsspezialist der 
Immobilienwirtschaft. Mit unserer Tätigkeit in der Initiative wollen wir die fundierten Erkennt-
nisse der Versicherungswirtschaft in die Branche transferieren und praxisnahe Präventions-
maßnahmen zur Verfügung stellen.

Hierzu befi ndet sich das Experten-Portal Schadenprävention.de im Aufbau, das fundiertes Fach-
wissen für technische Entscheider bietet und dem Erfahrungsaustausch untereinander dienen soll.
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